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Sehr geehrte Patientinnen,
sehr geehrte Patienten,

ANFAHRT
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
• Straßenbahnlinie 16
• Buslinien 34 und 39
   Haltestelle: MARKUS KRANKENHAUS

Mit dem Auto:
• Von Norden und Osten kommend auf die A 661,   
 Abfahrt Heddernheim, auf Rosa-Luxemburg-Straße,
 Abfahrt Bockenheim/MARKUS KRANKENHAUS
• Von Süden und Westen kommend auf die A5, 
 am Nord-West-Kreuz Abfahrt Miquelallee,  
 Abfahrt Ginnheim, Beschilderung zum MARKUS   
 KRANKENHAUS

AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS
Viszeralonkologisches Zentrum
Wilhelm-Epstein-Straße 4, 60431 Frankfurt am Main
T (069) 95 33 -  22 21, F (069) 95 33 - 26 79 (Chirurgie)
T (069) 95 33 -  22 01, F (069) 95 33 - 22 91 (Med. Klinik I)
www.markus-krankenhaus.de

Darmkrebs ist eine der häufigsten Krebserkrankungen in 
Deutschland. Je früher der Darmkrebs erkannt wird, desto 
besser sind die Heilungschancen. Für eine umfassende 
Diagnostik und Therapie der Erkrankung ist die interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit aller behandelnden Abteilungen 
besonders wichtig.

Unser Viszeralonkologisches Zentrum besteht aus 
Fachärzt:innen und Fachabteilungen, die auf die  
Diagnostik und Behandlung von Darmkrebs spezialisiert 
sind. Hier bieten wir Ihnen eine interdisziplinäre Rund-
umversorgung auf höchstem Niveau. Durch die enge 
Vernetzung entfallen für Sie unnötige Wartezeiten und 
Krankenhausaufenthalte sowie überflüssige Doppel- 
untersuchungen in verschiedenen Einrichtungen. Eine 
enge Verzahnung von ambulanter und stationärer Versor-
gung macht es möglich, dass Sie während der gesamten  
Behandlung von den gleichen Ärzt:innen betreut werden 
können.

In der wöchentlich stattfindenden Tumorkonferenz legen 
Ärzt:innen aus der Chirurgie, Gastroenterologie,  
Onkologie, Radiologie und Strahlentherapie den für Sie 
individuell besten Untersuchungs-, Behandlungs- und 
Nachsorgeweg fest. Dadurch kann für jede:n Patient:in ein 
persönlich angepasster und möglichst schonender  
Genesungsprozess entwickelt werden.

Wir sind gerne für Sie da!

Für das Team des Zentrums 

Prof. Dr. med. Christoph Heidenhain  
Leiter des Viszeralonkologischen Zentrums
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Prof. Dr. med. Axel Dignaß
Stv. Leiter des Viszeralonkologischen Zentrums 
Chefarzt der Medizinischen Klinik I

www.markus-krankenhaus.de

Medizinische Exzellenz 
Mit Liebe zum Leben

VISZERALONKOLOGISCHES 
ZENTRUM



• Sobald der Verdacht oder die bestätigte Diagnose einer 
bösartigen Darmkrebserkrankung besteht, können Sie 
sich jederzeit im Viszeralonkologischen Zentrum  
vorstellen. 

• Nach einem Erstgespräch erfolgt die individuelle  
Diagnostik. In einer wöchentlichen Tumorkonferenz  
beraten alle beteiligten Fachärzt:innen über Ihre  
Erkrankung. 

• Fachübergreifend wird ein optimales Behandlungs-
konzept auf Basis anerkannter Leitlinien erstellt und 
schnellstmöglich umgesetzt. 

• Die enge Verzahnung von ambulanter und statio-
närer Versorgung, d.h. zwischen niedergelassenen 
Kolleg:innen und dem Krankenhaus, ist uns besonders 
wichtig. 

Fachübergreifende Zusammenarbeit

Wir halten für unsere Patientinnen und Patienten das fol-
gende Behandlungsangebot bereit:

Diagnostische Schwerpunkte 

• Vorsorgeuntersuchung, Darmspiegelung
• Ultraschalluntersuchung
• Computertomographie
• Magnetresonanztomographie
• Rektale Endsonographie 

 

Therapeutische Schwerpunkte 

• Endoskopische Polypenabtragung
• Moderne Operationsverfahren (laparoskopische  

Chirurgie)
• Roboterassistierte Chirurgie (DaVinci-OP-Roboter)
• Kontinenzerhaltende Eingriffe
• Präoperative Radiochemotherapie
• Adjuvante und palliative Strahlentherapie
• Adjuvante und palliative Chemotherapie

Unser Leistungsspektrum

Terminvereinbarung

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Chefarzt Prof. Dr. med. Christoph Heidenhain
Sekretariat: Elke Schuy
T (069) 95 33 - 22 12
elke.schuy@agaplesion.de 
 
Medizinische Klinik I 
(Gastroenterologie, Hepatologie, Onkologie, Infektiologie)
Chefarzt: Prof. Dr. med. Axel Dignaß
Sekretariat: Sylke Ruppert
T (069) 95 33 - 22 01
sylke.ruppert@agaplesion.de

Exzellente Versorgung

Behandlungspartner

Unser Kernteam wird von folgenden Behandlungs-
partnern unterstützt: 

• Psychoonkologie
• Schmerztherapie
• Genetik
• Stomatherapie
• Ernährungsberatung
• Sozialdienst
• Physiotherapie
• Bewegungstherapie
• Selbsthilfegruppen
• Seelsorge
• Palliativmedizin
• Hospiz

Das Viszeralonkologische Zentrum stellt eine optimale 
Versorgung unserer Patient:innen sicher: angefangen 
von der Früherkennung über die weitere Diagnostik und 
Behandlung bis hin zur Nachsorge. Um dies zu ermög-
lichen, arbeiten Ärzt:innen aus der Gastroenterologie, 
Radiologie, Pathologie, Chirurgie, Onkologie sowie 
Strahlentherapie eng miteinander zusammen. Zudem 
stehen unseren Patient:innen Psychoonkolog:innen, 
Schmerztherapeut:innen und Ernährungsberater:innen zur 
Seite. Falls erforderlich, werden auch Stomaberater:innen 
sowie professionell geschultes Pflegepersonal in die  
Behandlung einbezogen. Das Viszeralonkologische  
Zentrum kooperiert außerdem mit Selbsthilfegruppen 
und der Seelsorge, die ebenfalls in Anspruch genommen 
werden können.


